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Großer Arbersee erneut Sommerbiathlon-Mekka - mit zahlreichen Ehrengästen 

600 Starts bei Bayerischer Meisterschaft und internationalen Wettkämpfen  

Auch vergangenes Wochenende ist es dem Schützenbezirk Niederbayern, unterstützt vom 

Organisationskomitee (OK) Bayerischer Wald, wieder gelungen, die Bayerische Meisterschaft im 

Sommerbiathlon an den Großen Arbersee zu holen. Diese fand heuer in Kombination mit den 3. 

internationalen Wettkämpfen statt. Insgesamt 500 Athleten und ihre Betreuer aus ganz Bayern, 

Hessen, Baden-Württemberg sowie zahlreiche Starter aus Tschechien waren im Hohenzollern 

Skistadion mit dabei. 

„Viele hatten den Blick bereits auf die Deutschen Meisterschaften 2018 sowie andere nationale und 

internationale Wertungen gerichtet“, erläuterte Sommerbiathlon-Referent Alfons Schmid. „Nicht 

wenige Sommerbiathleten, Marathon- und Ultraläufer, Leichtathleten, Winterbiathleten und 

Sportschützen waren allerdings auch einfach spaßeshalber oder zur Leistungsüberprüfung am Start.“ 

Ungewöhnlich sei dies bei einer Sportart, die so stark vom Laufen her kommt, nicht: „Die Diversität 

der Teilnehmer und ihre unterschiedlichen Provenienzen machen es gerade so spannend!“, meinte 

Schmid.  

Bei Sonne satt und herrlichen Mai-Temperaturen fielen am Freitag die Startschüsse für rund 50 

Staffelteams. Eindeutig die Nase vorne hatten hier - wie auch bei den Sprints am Samstag und den 

Massenstarts am Sonntag - die Sportler der Vorwaldschützen Renholding, der HSG München und der 

SG Hubertus im TSV Grombühl. Sie waren nicht nur mit den meisten Teilnehmern, sondern auch in 

Topform angereist und konnten sich einen Gutteil der Medaillen sichern. Wacker schlug sich aber 

auch der Bayerwald in Gestalt der Schülerin Lena Dirmaier (Sportschützen Zwiesel), die als große 

Nachwuchshoffnung einige Male auf dem Siegertreppchen stand. Den Sprintsieg der Damen I 

Kleinkaliber holte sich Katrin Roder-Bscheidl, während Partner Thomas Bscheidl in der 

entsprechenden Herren-Klasse den 4. Platz belegte. Alfons Schmid - mittlerweile zum zwölften Mal 

Bayerischer Meister der Senioren - konnte heuer den „ewigen Kampf“ gegen Herbert Geier für sich 

entscheiden. 



 

 

Überreicht wurden die Siegerpreise von Regens Landrätin Rita Röhrl bzw. ihren Stellvertretern Willi 

Killinger und Erich Muhr, welche die drei Wettkampftage gespannt mitverfolgten. Als weitere 

politische Ehrengäste durften die Veranstalter Bezirkstagspräsident Olaf Heinrich und Zwiesels 

zweite Bürgermeisterin Elisabeth Pfeffer begrüßen. Aus den Reihen der Schützen waren der 4. 

Landesschützenmeister Hans-Peter Gäbelein sowie die 1. Landesdamenleiterin Sandra Horcher 

eigens aus München angereist. Sie gesellten sich zu Hans Hainthaler, 1. Bezirksschützenmeister im 

Schützenbezirk Niederbayern, seinem Stellvertreter Heinrich Aigner, der 3. 

Bezirksschützenmeisterin Anneliese Zehentbauer und dem 1. Bezirkssportleiter Walter Wagner.  

Sie alle haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Talente der Region zukünftig auch unmittelbar in 

der Region zu fördern: Seit einem halben Jahr nutzt der Bayerische Sportschützenbund das 

Hohenzollern Skistadion als Jugendcamp. „Neben der Möglichkeit, vor Ort in der Anlage zu 

übernachten, bieten wir der Jugend alles, was sie für ihre Erfolge benötigt - von hochintensiven 

Trainingseinheiten bis zum geselligen Miteinander“, erklärt OK-Chef Herbert Unnasch. 

Beim Abschied dankte Schmid dem OK Bayerischer Wald und Norbert Vogel vom BSSB für die 

Wettkampforganisation, Sepp Schneider für die Wettkampfleitung, den Vorwaldschützen 

Renholding für die herausragende Verpflegung, Türk Bellin am Schießstand, Stadionsprecher 

Hermann Kastl, Zeitnehmer Thomas Bachinger sowie den zahlreichen freiwilligen, helfenden 

Händen, Vereinen und Freunden: „Sport verbindet. Er bringt Menschen in die Region, die uns sonst 

vielleicht nie besucht hätten!“, freute sich Schmid. 

Herbert Unnasch kündigte bei dieser Gelegenheit gleich die nächsten hochkarätigen 

Veranstaltungen an: „Am 27. bis 29. Juli 2018 sowie am 14. bis 16. September finden - ebenfalls 

wieder bei uns im Hohenzollern Skistadion - die beiden Deutschen Meisterschaften im 

Sommerbiathlon statt. Für die Jugend noch im Sommer und für die Erwachsenen dann im Herbst. 

Wir rechnen auch hier wieder mit einer stattlichen Anzahl an Startern.“ 

 

 

             


